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Prolog: Ein toller Auftritt

Ich fuhr mit einen Auto zur meiner neuer Schule und somit meinen größten Feind
gegenüber LERNEN, aber das heißt nicht das ich dumm bin. Ich hasse einfach die
Schule. Na gut das mit den Lernen war geflunkert, ich wurde in meiner Früheren
Schule nicht wirklich gemocht.<Wie ich Spinat mag. Ok ich hasse Spinat.> Ich wurde
aus meinen Gedanken gerissen, als der Wagen stoppte. Erst schnallte ich mich ab und
öffnete die Autotür... und wurde von der Sonne geblendet. Murrend nahm ich in
Kenntnis, dass meine LIEBE Mutter einfach nur mir me ine Tasche raus schmiss und
wegfuhr Toll mein erster Schultag hier in Heartlandcity und sie macht sich aus den
Staub. <Während ich hier im Staub stehe. Welch Ironie.> Über meine Gedanken
musste ich die Augen verdrehen. Ich ging, dann in die halbwegs große Schule rein und
sah mich nach den Sekretariat um. Ich fand es 10Minuten später und als ich rein ging
schaute mich die Sekräterin belustigt an und fragte:“ Haben sie es auch mal hier her
geschafft, Miss Kurami?“ Ich gab es schon mal auf bei den Lehrern gut abzuschneiden,
bleiben NUR noch die Schüler übrig. <Ich könnte ne Feuer~ NEIN! Schlechte Idee> Ich
seufzte und antwortete:“ Was kann ich dafür, wenn wir in dem Laberint von Batmans
Höhle sind und ich kein Navi dabei habe.“ Die Sekretärin schüttelte belustigt den
Kopf, als sie Aufstand. Ich beobachtete sie perplex, sie guckte mich erwartungsvoll an,
in der Hoffnung das ich es verstand. Doch ich musste ihre Hoffnung zerstören, wie
Darth Vader. Seufzend wand sie sich von mir ab und gab mir einen Zettel mit der
Aufschrift:“ H25 “. Ich guckte sie überrascht an und fragte:“ Was soll ich mit den
Zettel?“ Sie ging wieder auf ihren Platz und sagte:“ Ihr Klassenzimmer. Sie sollten sich
beeilen, sie wollen doch nicht an ihren ersten Schultag zuspät kommen.“ Als hätten
die Geister sie er hört, klingelte es auch schon zum Unterricht. Ich rannte raus auf den
Gang, der kein Ende nahm, in den H-Trakt, dann guckte ich mich nach der Zahl 25 um.
Ich fand den Raum und ging rein, aber ich hätte lieber anklopfen sollen, denn es
wurde gerade gezeigt, wie man einen Feuerlöscher benutzt. Doch der Lehrer hat auf
die Tür gezielt, durch die ich gerade gegangen war, dass heißt ich kriegte alles ab. Alle
Schüler, glaub ich zumindest, in der Klasse lachten darüber. Die Lehrerin kam auf mich
mit einen Handtuch zu, während ich ein Weihnachtslied summte. <Fehlt nur noch die
Karotte und der Zylinder> Die Lehrerin entschuldigte sich gefühlt 20-Mal. Das war mal
wieder ein toller erster Eindruck von mir.
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Kapitel 1: Ich lerne einen Halbfinalisten beim WDC
kennen

Die Lehrerin schaute mich immer noch entschuldigend an, aber ich nahm das nicht zur
Kenntnis. Sie räusperte sich damit die Klasse still wurde und sie fragte mich
erwartungsvoll:" Wollen sie sich nicht vorstellen Kurami-chan. " Ich grinste vielleicht
konnte ich ja noch was von meiner Ehre retten. "Mein Name ist Sora Kurami und bin
gerade erst nach Heartlandcity umgezogen. Hat jemand fragen?" Was jetzt kam hätte
ich eh erwarten müssen.
Junge 1:" Hast du einen Freund?"
Ich:" Nein."
Junge 1:" Kann ich dein Freund sein? "
Ich:" Was? NEIN!!"
Mädchen mit grünen Haaren:" Sind deine Haare gefärbt?" Ernsthaft ein Mädchen mit
*grünen* Haaren fragt, ob ich die Haare gefärbt habe?
Ich:" Nein. Alles natürlich."
Junge mit schwarz-pinken Haaren:" Duellierst du dich mit mir ?" Das war das
unerwartete, nie hatte mich einer herausfordert und wenn doch nicht für das
Kartenspiel. Ich nicke ihm zu und sage mit kräftiger Stimme die ich bei mir nie
erwartet hätte:" Nach der Schule können wir es machen." Der Junge freute sich und er
versuchte es gar nicht zuverstecken, wenn ihr jetzt denkt ich wer in den Kerl verliebt,
muss ich leider enttäuschen. Ich mag eher die Typen die eine Harte Schale und einen
weichen Kern haben. Wie die Lehrerin wieder zu mir sprach, beachtete ich nicht,
sondern ich stellte mir meinen Traum-boy vor. Nicht zuviele Muskeln aber dennoch
gut gebaut, er sollte auf seine Familie achtgeben und niemals aufgeben, seine Haare
sollten Blond mit einer anderen Farbe sein und blau-graue Augen haben und er sollte
sich gut duellieren können. "Träumen sie etwa Kurami-chan?", die strenge Stimme der
Lehrerin unterbrach diesen Tagtraum und alle Schüler lachten mich schon wieder aus.
Schüchtern nicke ich und jetzt schaue ich den Lehrer erwartungsvoll an, anders als ich
vorhin verstand er sofort." Setzen sich sich in die hinterste Reihe neben Yuma müsste
noch ein Platz frei sein, oder?" Der Junge der sich mit mir duellieren wollte, nickte
heftig und zeigte auf den Platz neben sich. Fröhlich aber dennoch schüchtern ging ich
auf meinen neuen Platz. Neben Yuma war auch das grünhaarige Mädchen, diese
stellte sich vor:" Mein Name ist Tori. Nett dich kennenzulernen." Ich strahlte förmlich
wie die Sonne, als ich mich setzte. Yuma fragte mich:" Hast du schon vom Welt-Duel-
Karneval gehört?" Ich überlegte, ob ich es kenne und ob es dort Süßigkeiten gab, aber
bei beiden wusste ich keine Antwort. Deshalb schüttelte ich den Kopf und ihn flogen
schon die Augen aus den Kopf und so erklärte er mir alles. Das er im Halbfinale gegen
einer seine Freunde gegenüber tritt und das ein anderer Freund von ihm auch ihm
auch schon im Halbfinale war, aber das war nicht alles anscheinend war Yuma sehr
vertrauenswürdig und erzählte mir das er Wesen einen namens Astral half seine
Erinnerungen durch die Nummerkarten zurück zu holen und das er Thron aufhalten
musste. Einer seiner Freunde der auch im Halbfinale gegen Thron, wer hat schon so
einen Name, antrat. Seinen Bruder retten wollte und das er ein gnadenloser
Nummerjäger war, der versprochen hatte sich gegen Yuma nochmal zu duellieren.
Schon aus den Erzählungen fand ich den jungen Mann sympathisch, doch das ich ihn
bald kennenlerne wusste ich nicht.
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